
Datenschutzinformation im Zusammenhang  

mit der Bearbeitung von Fundangelegenheiten 

 

Seit dem 25.05.2018 sind in allen EU-Mitgliedsstaaten die Regelungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) anzuwenden.  
 
Die allgemeinen Informationen zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben der 
Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung in der Stadt Dessau-Roßlau geben Ihnen 
einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und Ihre Rechte, die 
sich aus den Datenschutzregelungen ergeben. 
 
Wir legen großen Wert auf den Schutz Ihrer Daten und die Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wir 
verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf der Grundlage der gesetzlichen 
Bestimmungen.  
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

Die Stadt Dessau-Roßlau vertreten durch den Oberbürgermeister, Herrn Dr. Robert Reck, 
Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau, Email: ob@dessau-rosslau.de, Telefon:  0340 
204 1000, Fax: 0340 204 269 1201 verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Amt für 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Abteilung Bürgeranliegen, buergeramt@dessau-
rosslau.de, Tel. 0340 204 2133.  
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  
 
Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau 
Email:   datenschutz@dessau-rosslau.de 
Telefon:  0340 204 1709 
Fax:        0340 204 269 1709 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Das Erfassen, Speichern, Übermitteln und Verwenden der personenbezogenen Daten erfolgt 
für die Bearbeitung fundrechtlicher Angelegenheiten. Der oben genannte Verantwortliche hat 
als zuständige Behörde die sich aus § 965 Abs. 2 Satz 1, § 966 Abs. 2 Satz 2, §§ 967, 973 
Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz3, § 974 Satz 1, §§975 und 976 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) ergebenden Aufgaben zu erfüllen. Auch hat der Verantwortliche als Behörde die sich 
aus den §§ 978 ff. BGB ergebenden Aufgaben wahrzunehmen. Insbesondere geht es dabei 
um die Sicherung von Rechten und die Durchsetzung der sich aus dem Fundrecht ergebenden 
Pflichten der Finder, Verlierer, Eigentümer oder sonstigen Empfangsberechtigten. 
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der Daten sind neben den oben angeführten 
Paragraphen der Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), 
§§ 15 und 20 des Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-
Anhalt (SOG LSA). Eine Verarbeitung von Kommunikationsdaten, deren Abgabe freiwillig ist, 
erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 lit a) i.V. m. Art. 7 DSGVO.  
 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

In den Verarbeitungsprozess sind innerhalb der Verwaltung der Stadt Dessau-Roßlau 

einbezogen: 

 Mitarbeiter*innen des Bürgeramtes, welche die Aufgaben im Fundbüro wahrnehmen 
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7. Pflicht zur Angabe von Daten 

  Mitarbeiter*innen des Ordnungsamtes/ Außendienst, die mit der Abholung von

  Fundsachen beauftragt werden oder die zu verwahrende Sachen sichergestellt

  haben

Zur Erfüllung dieser Aufgaben können Ihre Daten an folgende Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern der personenbezogenen Daten außerhalb der Verwaltung der Stadt 

Dessau-Roßlau unter Beachtung gesetzlicher Vorschriften übermittelt werden:

  Verlierer, Eigentümer oder sonstige Empfangsberechtigte

  andere Fundbehörden, soweit die Verlierer, Eigentümer oder sonstigen

  Empfangsberechtigten in deren Bezirk wohnen oder zu erreichen sind

  Behörden, die Dokumente ausstellen (insbesondere Ausweis- und Passbehörden

  sowie Fahrerlaubnisbehörden

  Polizeibehörden

  Botschaften und Konsulate anderer europäischer Länder in Deutschland (bei

  Fundsachen, die ausländischen Verlierern zuzuordnen sind

Eine Übermittlung an ein Drittland ist unsererseits nicht beabsichtigt.

Im Übrigen werden Ihre Daten nur dann weitergegeben, wenn hierzu eine rechtliche 

Verpflichtung besteht oder Sie darin eingewilligt haben.

5. Dauer der Speicherung

Das Fundrecht ist dem Rechtsgebiet Besondere Gefahrenabwehr zuzurechnen. Die zu 

führenden Verfahren sind Verwaltungsverfahren. Die Aufbewahrungsfrist beträgt 20 Jahre 

nach Abschluss der Verfahren. Danach erfolgt eine Löschung der Daten.

Handschriftlich geführte Fundbücher existieren bei der Stadt Dessau-Roßlau nicht mehr.

6. Betroffenenrechte

Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten (Art. 15 DSGVO) sowie auf deren Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung bzw.

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 17, 18 DSGVO). Ferner besteht ein Widerspruchsrecht

(Art. 21 DSGVO) gegen die Verarbeitung, soweit diese nicht ausschließlich zur 

Aufgabenerfüllung erfolgt; ein Recht auf Übertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) der von Ihnen 

bereitgestellten Daten.

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Stadt Dessau-

Roßlau, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

Die  Betroffenen  haben  nach  Art.  77  Abs.  1  DS-GVO  ein  Beschwerderecht  für  den  Fall  des

Vorliegens  eines  Verstoßes  gegen  gesetzliche  Bestimmungen  bei  der  Verarbeitung

personenbezogener Daten. Die  für  uns  zuständige  Aufsichtsbehörde  befindet  sich  beim  
Landesbeauftragten  für  den Datenschutz  Sachsen-Anhalt,  Geschäftsstelle  und  
Besucheradresse:  Otto-von-Guericke-Straße 34a,  39104 Magdeburg,   
Telefon:    +49   391  81803-0,  Telefax:    +49   391   81803-33,  
E-Mail:poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de, Internet:  www.datenschutz.sachsen-anhalt.de.



 

Sie sind auf der Grundlage der §§ 965 – 984 BGB in Verbindung mit § 2 Nummer 6 der 

Allgemeinen Zuständigkeitsverordnung für die Gemeinden und Landkreise zur Ausführung 

von Bundesrecht (AllgZustVO-Kom) zur Datenbereitstellung verpflichtet. 

 

Die Zurverfügungstellung Ihrer Daten ist für die Aushändigung der Fundsache erforderlich. 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann die Aushändigung der Fundsache 

nicht erfolgen. 

 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligungen (Art. 13 Abs. 2c DS-GVO) 

 

Soweit Sie uns eine Einwilligung   (Art. 6 Abs. 1a DS-GVO) zur Verarbeitung von 

Personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke gegeben haben, ist die Rechtmäßigkeit der 

Verarbeitung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen werden. Die bis zum Widerruf verarbeiteten Daten sind dann rechtmäßig 

verarbeitet und von einem solchen Widerruf nicht berührt. 

Die Einwilligung kann nach Artikel 7 Absatz 3 DS-GVO jederzeit gegenüber der Stelle 

widerrufen werden, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde. 

 

9. Kategorien personenbezogener Daten – Art. 14 Abs. 1 lit d) DS-GVO 

 

In diesem Zusammenhang können folgende Kategorien personenbezogener Daten 

verarbeitet werden: Identifikations-, Adress- und Kommunikationsdaten der Beteiligten. 

 

10. Datenquelle – Art. 14 Abs. 1 lit f DS-GVO 

 

Unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften können wir Daten auch durch andere 

Behörden, Polizei- und Ordnungsbehörden sowie weitere öffentliche Stellen 

(Fundservicestellen) erhalten. 

 

11. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 

4 DSGVO findet nicht statt. 

 

Nähere Erläuterungen finden Sie unter https://verwaltung.dessau-rosslau.de/datenschutz. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie von unserer Datenschutzbeauftragten, 

Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau Tel.: 0340 204 1709, E-Mail: datenschutz@dessau-

rosslau.de, welche Sie gern bei Fragen kontaktieren können. 
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